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Amts- undZn
Freitag den 3 . November ! 8s2.

Oberamt Nagold . !gi"g und diesen, unter dem Vorgeben
DaS Oberamt sieht sich veranlaßt , l als Bote an sie adgeschickt Worten

die OrtSvorsteher darauf aufmerksam äu sey» , unwahre Nachrichten von
zu machen , daß wenn ein Auswande - plötzlichen Erkranktftyn ihrer
rer für die von ihnen nach § . 32 der . ^ " ä ^ brigen über brachte.
Verfassungsurkunde zu gebenden Ber - Da nun Grund zur Vermuthung
sicherungen eine Bürgschaft zu stellen »orliegt , rc. Bohnenberger haoe außer
nicht vermag , daS einzuhalrente Ler
fahren § . 12 , Absatz 2 , des Gesetzes
vom 15 . Aug . I 8l 1 ( Regierungsblatt
Seite 406 ) vorgeschriebcn ist , daß
jedoch nach einem frühe , en Regse-
rungserlaß an die Stelle des dort
genannten Oberamts seil der verän¬
derten Organisation der Justiz und
Verwaltungsbehörden das Oderanus-
gericht tritt.

Nagold , den 2 . November 1852.
. ^ Königliches Oderamr.

_ Wieddek >nk.
Oberamc Nagold.

W a r n u n g.
Nach erhaltener Anzeige sind in

hiesiger Gegend falsche Gulden-
Stücke  im Umlauf , weßhalb vor
deren Annahme öffentlich verwarnt
wird . Dieselben tragen auf der einen
Seite die Umschrift : Leopold , Groß¬
herzog von Baten und dessen Büdnlß,
auf der ankern Seite einen Elchen-
kranz und die Inschrift : 1 Galoen.
1819.

An dem schlechten Gepräge und
dem bald durchscheinenden Kupfer sind
dieselben übrigens leicrrl kenntlich.

Den 3 . November 1852.
Königliches Oberamt.

Wiebbek >nk.

den dem Gerichte dlS jezr bekannt
gewordenen Betrügereien , noch weitere
auf ähnliche Weise verübt , so werden
die betreffenden Personen autgefortert,
der unterzetchnelen Stelle unverweilt
Mitihe lung htevsn zu machen.

Den 1. November 1852.
Königliches Oderamksgericht.

Mayr , Aff.

- GerlchtSnotanat NagoldOberamtsgenchr Nagolds Hünerbach.

e r »»
' ß.

Aufforderung.
Der dahier verhafteie Joh . Georg

Bohnenberger  von Dennjächt,
OberamtS Calw , hat sich an verschie.
denen Orten dadurch betrügerischer
Weise Geld rc. zu verschaffen gewußt,
daß er zu einzelnen , von ihrer Heu
Math entfernt wohnenden Personen

Forstamt Altenstaig.
Revier Pfalzgra sc nwerler.

Brcnnholzverkayf.
Am Moniag dem 8 . d . Mts . ,

Vormittags 9 Ubr,
kommen ausser dem unterm 29 . v. M.

ausgeichrlebenen Material
noch weitere solgende Brenn-
Holz-Quantttaten in Pfalz-

geafenweilcr zur Versteigerung:
Eschenrieih  4:

56 /̂4 Klafter buchene Scheiter,
8 '/z Klafter tuchene Prügel,

Klafter «annenc Scheuer,
3st , Klafter tannene Prügel,
kst ', Klafter tannene Rinden.

Die Kaufsliebhaoer werten hierauf
aufmerksam gemacht.

Aftenstaig , den 2 . Nov . 1852.
Königliches Forstamt.

Grünrnger.

Schuldenliquidatto ».
Mir dem Versuche der außergericht¬

lichen Erledigung des Schultcnwe-
senS des

Jakob Brezing,  KüblerS in Hai-
terbach,

vberamtsgerichtlich beauftragt , werden
dessen Gläubiger und Bürgen hierdurch

aufgefordert , ihre Forderungen und
Ansprüche am

Samstag dem 4 . Dezember , d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Ralhhaus zu Haiterbach
unter Vorlegung der Schulddokumente
und anderer Beweisurkunden anzu¬
melden , um sich über einen Borg,
oder Nachlaß - Vergleich zu erklären,
wobei bemerkt wird , daß die unbe¬
kannten Gläubiger bei der Auseinan¬
dersetzung nicht berücksichtigt werden
können.

Den 2 . November 1852.
Königl . GericviSnotariat.

^ _ Groß.  _

Amtsnotariat Altcnstaig.
Spielberg,

Gerichtsbezirks Nagold.
Erster Liegenschaft - ,

Verkauf
In der Gantsachc des

Johannes Stickel,  RößltNs-
wirths von Spielderg,

werden oberamkSgerichklichem Aufträge
. zu Folge durch die unterzeichnet«

Stelle nachstehende Realitäten , alS:
G e b ä u:

Ern zweistocki-
geS Wohnhaus,

Scheuer und
Schopf , mit einem

Backofen im zweiten Stock , sammt
Hofratthe , mit Wirthschaftöge-
recbttgkeit , die Wirkhschaft zum
Nößle , mitten im Dorf,

Garten:
1 ^ » Morgen 20,0 Ruthen zu Ober»

Weiler,
'/ « Morgen 31,»

Ruthen der Wiesen»
garten,

A e cke r,
Zeig Lehen:

1 Morgen 0,6 Ruthen auf dem Lehe»«,
1 '/^ Morgen 26,5 Ruthen unter

der Enkel , der Rosenacker a»
Karrenweg,



zi<zie Halst « a*
1 «/ , Morgen 19,2 Ruthen allda,

der Pfaffenacker;
Zelg Säwrinhardt;

»/, Morgen 33 .2 Ruthen im Eichen
ra'N, im Schiffsbau,

Morgen 37,1 Ruthen allda,
die Halste an

Morgen 25,1 Ruthen hei der
Rennwwse,

die Hälfte an
2 -/« Morgen 40 .0 Ruthen auf dem

Lehen zu Overweiler,
Morgen 29,3 Ruthen auf der

Höhe;
Zeig Grünendaum:

V, Morgen 26,6 Ruthen der Hal¬
denacker,

die Hälfte an
1 «/, Morgen 20,7 Ruthen im Grü-

ncnbaum,
«/, Morgen 18,0 Ruthen daS

Steinwiesenäckerle;
M ä h e f e l d:

V, Morgen 25,5 Ruthen auf dem
Bronnenkolben,

1*/ , Morgen 40,1 Ruthen der un>
lere lange Mauren -Acker;

W l e s e n:
1 /̂g Morgen 12,0 Ruthen bei der

Rosenmuhle im Bühl,
V» Morgen 4,1 Ruthen im Schornz-

hartt;
Wald:

^ Morgen 20,2 Ruthen Wiesen und
2 »/ , Morgen 29,5 Ruthen Wald im

Büblwaldan der Rosenstaig,
2 ' /, Morgen 10,0 Ruthen rm Gei-

ßelkhan;
Markung Egenhausen:

A e ck e r,
Zelg Scdornzhardt:

1 Morgen 2 Viertel 2 Ruthen
Aecker und Wiesen , daS Grund»
wiesle;

Zelg Altenstaig:
2 ^ Viertel 12 Ruthen i« Zoller;

Wiesen:
d Viertel 7 Ruthen und
2 '/2 Viertel ^ Ruthen im Hschholz,

gemeinteräthlich zu 3313 st. geschäzt,
am Donnerstag dem I I . Nov . d. I -,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhaus zu Spielberz zu«
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs - Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer unv
,hre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durL obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu den Akten
zu legilimiren . Den 9 . Okt . 1852.

K . Amtsnotariat Attcnstaiz.
Wullen.

^ItUtvtlvttttirrt « tleci
Altenstaig Dorf,

Gerichtsbezir ' s Nagold.
Erster Liegenschafts-

Verkauf.
Ja der Gantsache des

Friedrich Kübler,  Taglöhners von
Alienstaig Dorf,

werden oberamisgerichtlichcm Auftrag
zu Folge nachstehende Realitäten , als:

G e b ä u:
Die Hälfte an einer zwei

stockigen Behausung und
am Kirchweg;

Garten:
6,8 Ruthen Gemüsegarten beim

Haus;
Mähefeld:

3 »/s Morgen 32 .2 Ruthen und
'/g Morgen 10,0 Rulben Oeve auf

oem Lehen in der Reutie,
gememderäthlich zu 480 fl . geschäzt,
am

Samstag dem 20 . Nov . 1852,
Morgens 10 Uvr,

auf dem Ra hhaus zu Altenstaig Dorf
zum Verkauf gebracht.

Fremve , der Verkaufskommisston
nicht persönlich bekannte Käufer unv
ihre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu den Akten
auezuweisen.

Altenstaig , den 16 . Oktbr . 1852.
Königl . Amtsnoiariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
Spielberg,

Terichtsbczirks Nagold.
Zweiter Liegenfch afts-

Verkauf.
In der Gantsache des

Johann Martin Kalmbach,
Taglöhners von Spielderg,

wird das in Nro . 73 des Nagolter
Intelligenz Blattes vom 10 . Sep -br.

^ b. I . zum Ver-
kauf ausgeschrie¬
bene Anwesen an
Gebäu und Gü¬

tern , gememderäthlich zu 1556 fl . gc-
schäzt , am

Samstag dem 4 De ;br . d. I .,
Morgens 8 Ubr,

auf dem Nathhaus zu Spielberg ei¬
nem wiederholten , zweiten , und wenn
ein annehmbares Offert zu erzwlcn,
lezten Verkauf ausgesezt.

Kaufsliebhaber hiezu einladend.
Altenstaig , den 19 . Oktbr . 1852.

Kön ' gl . Amtsnotariat.
Wullen.

Fünfbronn,
Gerichts - Bezirks Nagold.

Erster Liegenschafts -Verkauf.
In der Gamsache des

ff- Johannes Walz,  gewesenen
Sägers von Füntbronn,

werden ober»
amisgerichtli-

chem Aufträge zu
Folge nachste¬

hende Realitäten , als
Gebäu:

Ein zweistöckiges Wohnhaus , mit¬
ten im Dorf;

Gärten:
'/ « Morgen 36,3 Ruthen bei dem

Haue;
Bruno - und Mähefeld:

2 Morgen 30,8 Nut en und
1 Morgen l9,9 Ruthen Oedung

und Stcmriegel,
3 '/« Morgen 2,7 Ruthen in Srock.

ackern,
1 Morgen 40,7 Ruthen in der

Woftshalden,
2 Morgen 2,1 Ruthen und

36,0 Nuihen Oedung,
2 Morgen 38,1 Ruthen in Göhr¬

äckern , oder mittlere Pri .mcn,
gememderäthlich zu 1065 fl. geschäzt,
am

Samstag dem 27 . Novbr . d. I .,
Morgens 10 Uhr,

auf dem RatdhauS zu Fünfbroun jum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkausskomimssion
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ibre Zah¬
lungsfähigkeit durch obrigkeitlich be¬
glaubigte Zeugnisse zu den Akten aus-
zuweisen.

Altenstaig , den 20 . Oktober 1852.
Königl . Almsnotariat.

_ Wullen.

Amtsnotariat Attenstalg.
Egenhausen,

Genchisbezirks Nagold.
Zweiter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gamsache des

ff Michael Schwarz,  gewesenen
Taglöhners von Egenhausen,

wird das in Nro . 73 des Nagolder
Jntell genz -Blattes nmcrm 10 . Sep¬

tember d. I . zum Verkauf
ausgeschriebene Anwesen an

_Tebau und Gütern , ge«
memderäihlich zu 660 fl. geschäzt , am

Freitag dem 19 . Novbr . d. I,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Nathhaus zu Egenhause»
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Kaufsliebvaber hiezu einladend.
Altenstaiz , den 15. Oktdr . 1852.

Rönigl . Amiönoiariat.
W u l l e n.

Stadt Altenstaig.
Wasser - Werke - und Güter-

Verkauf.
Zn der Gantsacbe des

Jakob Fried . Frey,  Oelmüllerö
dahier,

ist in Folge oderamtsgerichtlichem Auf¬
träge am

Samstag dem 13. Nov . d. I ,
Morgens 8 Uhr,

durch Unterzeichnete Stelle auf hiesigem
Nathhause zum Verkauf zu dringen:

Gebäude:
Em zweistöckigesWohnbauS

MM und scheuer unter einem Dach,
smtt einer Oelmuhle , Weißger-

der - Walke und Gersten»
»stampfe, sammt dreifachem
sKchweinstall und Hofrairhe

neben dem Mühlgraben,
ein zweistöckiges Nebenhaus mit

einem Holzschopf,
eine neuerbaute Retdmühle und Tuch¬

macher -Walke mit einem Kessel- !
«sen;

Garten:
eirca 3 Viertel Gras - und Daum»

garren beim Haus;
M ä h e f e l d:

eirca l '/, Morgen daselbst;
Wiesen:

eirca 2 '/F Morgen kork,
Gesammtanichlag vorstehender Liegen»
schast 7500 fl.

Zu dieser Versteigerung werden
KaufSliebhader — auswärtige mit ob¬
rigkeitlichen Prädikats - und Vermö
genS Zeugnissen — emgeladen , auch
wird noch beigefügt, daß die gute Lage
der Gebäulichkeiten zu beiden Seiten
der neuerbauren Nagoldihal - Straße
bemerkt zu werden verdient.

Len 18. Oktober 1352.
Stadkschulkheißenamt.

Alrenstaig Stadt.
Liegenscbafts - Verkauf.

In der Ganisacve des
Michael Sailer,  Ochsen,virlbs

hier,
iß sberamtsgerichtlichem Auftrag zu
Felge am

Dienstag dem 16 . Nov . d. Z .,
Nachmittags 2 Uhr,

durch Unterzeichnete Ereile auf hiest»
zcig Sialhhauft zum Vcrkaufzu dringen:

die Hälfte an einem zweistöckigen
Wohnhaus mit zwei

. . Wohnungen , die
4»M!LaaA Schildwirthschatk zum

^Ochsen, Mil eingerich¬
teter Mehig in ver odern Stadt;

Garten:
5 Ruthen 5 Schuh , neu Meß , bei

dem Haus,
Viertel 2 Ruthen , alt Meß , ob

dem neuen Weg,
zusammen gcmeinkerathlich angeschla¬
gen zu 736 fl.

Kaufslievhaber werden eingeladen,
fremde Kaufslustige muß man bitten,
sich mit obrigkeitlichen Prädikats , und
Vermögeuszeugnisscn zu versehen.

Den S . Okc . 1852.
Statisch ultveißenamt.

Al len st arg Stadt.
Liegenschafts -Verkauf.

In der Ganrsache des »
Johs . Srrckel,  Sccklers hier,

ist oberamtsgertchrlichem Aufträge zu
Folge am

Samstag dem 13. Novbr . d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

durch Unterzeichnete Stelle auf biest-
gcmRatvbause zum Verkauf zu bringen:

Gebäude:
Die Hälfte an einem zwei.

ÄZLM kockigen Wohnhaus , unten in
WZZver Vorstadt;

Garten:
2 '/ ^ Rutben alt und 11 Ruthen

2 Schuh neu Meß Herrn Haus;
Mädefeld:

'/ . an 1 Morgen 1 Viertel 12 Ru¬
then auf dem Hobenacker,

1 Viertel l2 '/z Ruthen auf dem
Schloßberg;
lauf Lpielberger Markungr

Mäbefeld,  resp . Wiese:
eirka 3 Viertel in Seewiesen.
Zusammen ge.nemderärhlich ange¬

schlagen zu 715 fl.
Kaufölustige , ^auswärtige mit obrig¬

keitlichen Prädikats - und Vermögens-
Zeugnissen, werten emgeladen.

Den 9- Oktober 1852.
.Stadischuliheißen -Amt.

P f a i z g r a f e n w e >l c r,
Oberamrs Freudenstadt.

Wiederholter Lie ^ cnschafts-
Wcrkarrf.

Aus Per Gantmaffe des Zieglers
Chriil -an Klaiß  von hier wird ferne
sämmtliche Liegenschaft wiederholt zum
Verkauf gebrach», und zwar!

den 13. November d. I .,
Mittags 2 Uhr:

ln zweistöckigesL« Ehaus mit
Scheuer und Stallung unter

A " H einem Ziegeldach , am Ende
des Orrs , gegen Altengaig;

2) eine Ziegelhütte beim Haus ;) ß
3) ein Drenn -Ofen , unweit vom

Haus;
4 ) Ackerfeld, 3*/, Viertel 7 /̂. Ru»

tbcn, worauf das Haus stebt;
5 ) 12 '/. Viertel weiteres Ackerfeld

in besserer Lage, m einigen Stü«
cken gelegen.

Diese Lerkauts -Obfekte sind bereit
angekaufl zu 1106 fl.

Es kann daher federn KautSlustige»
die Auskunft gegeben werden , daß er
sein Auskommen auf diesem Plätzchen
findet , wenn er das Ziegler Gewerbe
mit Fleiß und Biederkeit betreib «»
würde.

Dreß «st der lezte Verkauf .)
Den 24 . Oktober 1852.

Schulcheißen -Amt.
_ w l a i ß.

Nagold.
Zu verkaufen.

Unterzeichneter hat einen neuen auf-
gemachten starken zweispän-

Leiterwagen mit ei-
zum Verkauf

parat.
Tbeurer,  Schmidmeister.

N a z o l d.
Lehrlings -Gesuch.

Ein Kammacher in einer ange¬
nehmen Oberamtsstadt sucht einen gut
erzogenen fangen IMenschen in die
Lehre zu nehmen.

Näheres zu erfragenIbei
_G . Zaiser.

Nagold.  "
Empfehlung zum Klavier¬

stimmer ».
Meine Gesundheits -Umstände erlau¬

ben mir nicht, Reisen zu machen, um
Häuser zu suchen, in welchen Instru¬

mente zu stimmen,
sind.
ich recht gerne be

reu , aus Verlangen in solche One zu
kommen, rn welchen ich Beschäftigung
finde.

Ich bitte daher , mir auch wie frü»
her , solche Instrumente zum Stimmen
zuzuweisen, da rch so gut wie fremde
Personen solchem Geschäft gewachsen
bin und das Vertrauen , welches mir
geschenkt wurde , stets durch billige und
solide Bedienung zu erhalten mich be¬
strebt habe.

Um gütige Aufträge bittet höflich
Musikus WohlgemuH.



1

«r i» A - . . .
Liegenschaft ^ - Verkauf.

Im ErekutionSwege ist dem Nico¬
laus Kuonatb,  Schuhmacherdapier,
zum Verkauf auSgesezt:

A e ck e r,
Zeig Röthenbach:

Morgen 1 '/ , Viertel 2 Ruthen
Nooalfcld auf dem
Eisberg , neben Jo¬

hann Georg Frey
und Kupferschmiv

Fischer,  eigen,
gemeinveräihltcher Anschlag . 88 fl.

Der Verkaufstag ist auf
Freitag den 3 . Dezember d. I . ,

Vormittags 11 Uhr,
auf hiesigem Nachhalls bestimmt , wo¬
zu die Liebhaber mit dem Bemerken
ringeladen werden , daß sie die nähe¬
ren Bedingungen bei Gemernderath
Lehre  dahier erfahren können.

Den 3 . November 1852.
Gemeinderath.

Vorstand : Enge l.

Altenstaig Stadt.
LiegenschaftS -Berkauf.

In der Ganisache des
Johannes Single,  Bäckers hier,

ist oberamtsgenchtlichem Aufträge zu
Folge am

Samstag dem 13 Nov . d. I .,
Morgens 10 Uhr,

durch Unterzeichnete Stelle zum
.^ zweitenmal auf hiesigem Raid

Hause zum Verkauf zu bringen:
Gebäude:

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
eingerichteter Bäckerei , oben im
Thal;

Wiesen:
an 1 Morgen 2 '/ , Viertel 6

Ruthen , im obern Tpal.
Zusammen gemeindcräthlich ange¬

schlagen zu 700 fl.

obrigkeitlichen Prädikats - und Vermö¬
gens - Zeugnissen versehen , werdenein¬
geladen.

Den 14 . Oktober 1852.
Stabtschultheißcnamt.

Nagold.
Holz - Verkauf
Zn den hiesigen Sladtwalkungen

Bühlkapf , Möhlnzerwaasen
und Aenderesie werten am
9 . dieses folgende Holzsor-

timeme rm öffentlichen Aufstreich ver¬
kauft :

170 Klafter tannencs Scheiter - unb
Prügelbolz,

40 )0 dergleichen Wellen und etwas
Streue Reissach,

300 Gerüst - und Haagstangcn,
3 Sägklöhe und
40 Stücke Langholz vom 70er ab¬

wärts.
Die Zusammenkunft ist an benann¬

tem Tage
Morgens halb 9 Uhr

auf der neuen Straße bei der Ein¬
mündung deS Unlerjeltinger Vicinal-
WegS.

Den l . November 1852.
Waldmeister Günther.

Nagold.
Bäume - Empfehlung.

Zn der städtischen Baumschule sind
einige hundert starke hoch¬
stämmige junge Bäume ab¬
zugeben.

Liebvader hiezu wollen sich beim
Stadlpfleger melden , wo am Samstag
jede Woche abgegeben werden.

Nagold.
ES sind schöne Milch-

schwei » e,engllscherRace,
zu haben bei

Friedrich Tobt.

seit einiger Zeit zum Geschäft macht,
einen seiner , — im Rufe eines tüch«
ligen Arbeiters und rechtschaffenen
Mannes stehenden Handwerksgenvffen
auS purem Brotneid , wenn und wo
er kann , zu beleidigen , wird auf die¬
sem Wege wohlmeinend gerathen , von
seinem gehassiigen Treiben adzulassen,
oder aber gewärtig zu seyn , daß sein
Name öffentlich genannt , und auch
noch sonstige Schritte gethan werden,
um sein loses Maul zum Schweigen
zu dringen.

Nagold.
Kommode  feil.

Wegen Mangels an Raum wird
eine Kommode von Nußbaum¬
holz mit Aufsatz und Schreib¬
pult zu verkaufen zeucht.

Äon wem , sagt
G . Zaiser.

W - l d b , r g.

Zu verkaufen.
Unterzeichneter hak einen bereits

noch neuen
Wage » mit ei¬
sernen Achsen,.

eu> Berner Wagele , Brerge-
schirr und mehrere gute Fässer
um einen billigen Preis zu

verkaufen.
Jakob Pfost , Glaser.

Emminge  n,
Oberamls Nagold.

Darren feil

Ich verkaufe einen starken,
zweijährigen Farren ^
Simmenthaler Roce und für^
Dienst wird garanrirt.

Zoh . Georg Renz.

Frachtpreise.

Frncht-
zaltunz.

Altenstaig,
den 27. Okt. 1852.

per Scheffel.

zreudenffadt,
der. 30 . Och t852,

ver Scheffel.

Tübingen,
den 2S, Okt. 1852.

»er Scheffel.

E a Iw,
den 30. 0lt . 1852,

Ser Scheffel.

Dinkel alt.
. neuer

Kernen .

ZU ' l'
Haber , alt.

» neuer
Mnhlfrucht
Weizen .
Bobuen
Sebse« .
tzjpte«

st. kr. l st. kr. lst . kr.Nst. kr. st. kr. I S. kr. st. kr. lst . kr. st. tt .i st. kr. , st. kr. lst . kr.

8 50 8 28 , S 8 - -
15 - 1t 12
12 18 !l2 21

S 30j 9 —

1 18

13 -
12 12

8 18

3 88

18 8

Brod - Lk Uleischprcise

In Allenstatc! :
1P ..kter»cndr.13 kr.
Weck8 L.2 L.. 1 .
Ochsenstcisch 8 .
Rindfleisch . 7 „

- — —! 8 30 8 41 1 11 ^ 6 38
t8 — 13 38

12 18 12 32 -
12  -

31 ' 1 zg Kalbfleisch . 6 „

In Tübingen:
1P .Kernendr.11kr
Weck8 « - Q j„
Ochse»fleisch . 9„ .
Rindfleisch . . I.
Kalbsteisch . 7„ >

5 12

9 23 8 21

1 IS 4 21

15 30 11 11 13 30 >1 30 , 3 18 12 18 Schwn .aogez. lO „ Schwst .abgcz. 10.
— — 12 18 l2 18 . nnabgez. 12 „ „ nnabgez. 12.

s 38 9 16 9 8 8 18^ 8 32 — — In Freudenstadt: Zn Ealw:
— - . — — — j- — — IP .Rernendr .tlkr. 1P .Ker»enor.l3kr.
6 12 1 6 3 ich 1 15 3 53 3 21 Weck6 L. —Q .1 . W-ck 8 2. 2 Q1„

— —j— — — —-,l- . - — — Ochienstnsch . 9 , Ochsenücisch 9„
— —I— — — - >—. Rink fleisch . 7. Rindäeisch . . 8„

18 13 52 12 18 Kalbsteisch . 5 RalbLeisch . . 7.
— — i— — — — schwst .adgez. 11. schwst . abqc,.lO^— — — — — — — — . nnadqe , 12„ . unabgez. 11.

Redrgirt , ged '-uckt und verlegt von der Buchhandlung von Ä Zaiser.
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